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Geltungsbereich 
Für die Geschäftsbeziehungen zwischen der Koch GmbH, Mörikestrasse 23, D 74632 Neuenstein und dem Kunden gelten 
ausschließlich die nachfolgend aufgeführten allgemeinen Geschäftsbedingungen. Die für den Vertragsabschluss zur Verfügung 
stehenden Texte liegen ausschließlich in Deutsch vor. Abweichende Bedingungen gelten nur in dem Fall der ausdrücklichen und 
schriftlichen Zustimmung durch die Koch GmbH, Mörikestrasse 23, D 74632 Neuenstein.
Kaufvertrag 
Der Kaufvertrag erfolgt mit der Bestellung / Auftrag oder auch bei späteren Bestellungen per Telefon, Fax, E-Mail usw. auch bei diesen 
Bestellungen gelten dann auch diese allgemeinen Geschäftsbedingungen. Ist eine Preisvereinbarung nicht getroffen, erfolgt die 
Berechnung der Ware zu dem am Tage der Lieferung gültigen Preis. Alle angegebenen Preise zuzüglich zurzeit 19 % Mehrwertsteuer. 
Bei Lieferungen in Länder außerhalb der Europäischen Union handelt es sich um Ausfuhrlieferungen nach § 6, Abs. 1 Nr. 1 UStG, die 
nach § 4 Nr. 1a UStG steuerfrei ist. 
Lieferung
Kann die Lieferung infolge höherer Gewalt oder durch andere Umständen darunter fallen auch Betriebsstörungen und Materialmangel, 
Verkehrsbeschränkungen usw. nicht oder nicht rechtzeitig erfolgen, so entsteht daraus kein Entschädigungsanspruch für den Käufer. 
Vom Auftraggeber genannte Termine und Lieferfristen sind nur verbindlich, wenn wir diese schriftlich bestätigt haben. Dies gilt auch für 
Abruftermine. Ihre Einhaltung setzt die rechtzeitige Erfüllung der dem Auftraggeber obliegenden Mitwirkungspflichten voraus, 
anderenfalls verlängern sich diese angemessen.
Werden der Versand bzw. die Abnahme des Liefergegenstandes aus Gründen verzögert, die der Auftraggeber zu vertreten hat, so 
werden ihm beginnend einen Monat nach Meldung der Versand und  Abnahmebereitschaft die durch die Verzögerung entstandenen 
Kosten berechnet. Bei Bestellungen auf Abruf haben wir nur dann Vorrat zu halten, wenn wir uns hierzu verpflichten. Abruffristen 
müssen angemessen sein. Wurden Bestellungen auf Abruf bestätigt, müssen die dort angegebenen Mengen spätestens innerhalb eines
Jahres nach Vertragsabschluss abgenommen werden. Anderenfalls können wir, wenn wir den Kunden  aufgefordert haben, innerhalb 
einer Frist die Abrufe vorzunehmen, vom Vertrag zurücktreten und die vereinbarte Vergütung unter Abzug ersparter Aufwendungen  
verlangen. Bei Sonderanfertigungen sind wir berechtigt, die vereinbarte Liefermenge um 10 % zu über- oder unterschreiten, es sei 
denn, dass dies für den Auftraggeber unzumutbar ist. Der Kunde darf die Abnahme der Ware bei Vorliegen eines nicht wesentlichen 
Mangels nicht verweigern. Verzögert sich die Abnahme der Ware infolge von Umständen, die der Koch GmbH nicht zuzurechnen sind, 
geht die Gefahr ab dem Tage der Meldung der Abnahmebereitschaft auf den Kunden über. Wird der Versand oder die Abnahme 
verzögert oder aus Umständen verzögert, die der Kunde  zu vertreten hat, so können wir Lagergeld für jeden angefangenen Monat 1 – 
5 %  des Rechnungsbetrags berechnen . Es können auch  höhere Kosten entstehen wenn diese Kosten von der Koch GmbH 
nachgewiesen werden.
Liefer- und Versandkosten
Lieferkosten richten sich nach der Abnahmemenge und des Lieferortes. Lieferungen in die Schweiz erfolgen mehrwertsteuerfrei sowie 
außerhalb der EU, die Versandkosten werden auf Anfrage mitgeteilt. In diesen Versandkosten oder Verkaufspreise sind 
jedoch die noch anfallenden Zollgebühren ev.  in die Schweiz oder außerhalb der EU  nicht enthalten sind, Zollabwicklungskosten, 
Steuern,  Abgaben, Lagerkosten und sonstige Kosten. Mit dem Versenden der Ware geht die Gefahr auf den Käufer über
auch dann, wenn frachtfreie Lieferung vereinbart worden ist. Dies gilt auch dann, wenn auf Wunsch des Auftraggebers sich die 
Auslieferung verzögert. Soweit eine Abnahme zu erfolgen hat, ist diese für den Gefahrübergang maßgebend. 
Die Koch GmbH haftet nicht für Schäden an der Ware die durch den Transport verursacht wurden.
Rücklieferungen
Mit der Rücknahme von Ware muss sich die Koch GmbH einverstanden erklären. Ein Anspruch auf Rückgabe von Waren besteht nicht. 
Sollte die Koch GmbH Waren zurücknehmen, so hat der Kunde den Arbeitsaufwand und Kosten dafür zu ersetzen das gleiche gilt für 
Stornierungen von Bestellungen. Es werden mindestens jedoch 10 % vom Vertragspreis dafür berechnet. Ein Anspruch auf 
Rückzahlung (Bar Rückzahlung) des Vertragspreis besteht nicht. Die Koch GmbH ist berechtigt den Vertragspreis abzüglich dem 
entstandenen Arbeitsaufwand mit einem Warengutschein zu ersetzen der 12 Monate Gültigkeit hat. Löst der Kunde den 
Warengutschein nicht ein, entfällt dieser ersatzlos. Bei Rücklieferungen hat der Kunde die Transportkosten auf seine Kosten zu tragen. 
Zahlung
Zahlungsarten: Sie können bei uns per Nachnahme oder Vorauszahlung oder die von der Koch GmbH vorgegebenen Zahlungsweisen 
bezahlen. Nachnahme: Sie bezahlen bei Lieferung der Ware, den Betrag direkt an den Paketzusteller / Spedition. Bei Nachnahme fällt 
zusätzlich eine Pauschalgebühr an. Vorauszahlung: Sie überweisen den Gesamtbetrag im Voraus.
Bitte überweisen Sie erst dann, wenn Sie die Auftragsbestätigung von uns erhalten haben
       1.  Unser Verkaufspersonal und technisches Personal sind zum Inkasso nicht berechtigt. 
             Im übrigen können Zahlungen mit befreiender Wirkung nur unmittelbar an den Verkäufer oder auf ein von diesem angegebenes
             Bankkonto erfolgen. 
       2.   Rechnungen des Verkäufers sind zahlbar durch Nachnahme oder Vorauskasse ohne Abzug von Skonto. 
       3.   Die Ablehnung von Schecks oder Wechseln behält sich der Verkäufer ausdrücklich vor. Die Annahme erfolgt stets nur
             zahlungshalber. Diskont- und Wechselspesen gehen zulasten des Käufers und sind sofort fähig. 
       4.   Bei Überschreitung der Zahlungsfrist werden unter Vorbehalt der Geltendmachung eines weiteren Schadens 
             Zinsen in Höhe der banküblichen Diskontzinsen, mindestens jedoch 5 % über dem jeweiligen Bundesbank Diskontsatz
             berechnet,
       5.   Der Verkäufer ist berechtigt, trotz anders lautender Bestimmungen des Käufers Zahlungen zunächst auf dessen ältere
             Schulden  anzurechnen und wird den Käufer über die  Art der erfolgten Verrechnung informieren. Sind bereits Kosten und
             Zinsen entstanden, so ist  der Verkäufer berechtigt, die Zahlung zunächst auf die Kosten, dann auf die Zinsen und zuletzt auf
             die Hauptleistung anzurechnen.

6. Der Käufer ist zur Aufrechnung nur berechtigt, wenn die Gegenforderung unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist.
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Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von einer Woche ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) 
widerrufen.Die Frist beginnt frühestens bei der Bestellung.Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an: Koch GmbH, Mörikestraße 23, D 74632 Neuenstein, Telefax (+49) 07942 / 941822, E-Mail: 
kontakt@koch-farbenwerk.de.
Widerrufsfolgen:
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggfs. gezogene Nutzungen 
(z.B. Zinsen, Gebrauchsvorteile) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur im 
verschlechterten Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns insoweit ggfs. Wertersatz. 
leisten. Bei der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung – wie 
sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. Im Übrigen können Sie die Wertersatzpflicht vermeiden, 
indem Sie die Sache nicht wie Ihr Eigentum in Gebrauch nehmen und alles unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt.
Paketversandfertige Sachen sind auf Gefahr des Kunden zurückzusenden. Sie haben die Kosten der Rücksendung nur zu tragen, wenn
die gelieferte Ware der bestellten nicht entspricht.Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen Sie innerhalb von 30 Tagen 
nach Absendung der Widerrufs - oder Rückgabeerklärung erfüllen; im Hinblick auf eine Erstattungspflicht durch uns beginnt die Frist mit
Zugang der vorgenannten Erklärungen.
Kundendienst
Für Fragen, Bestellungen, Beanstandungen oder Reklamationen erreichen sie uns von Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr unter folgender Telefonnummer (0049) 07942 /941322  oder per E-Mail an kontakt@koch-farbenwerk.de 
Aufrechnung, Zurückbehaltung
Ein Recht zur Aufrechnung steht dem Besteller nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt oder vom Verkäufer 
anerkannt sind. Außerdem ist er zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrecht nur insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf dem 
gleichen Vertragsverhältnis beruht.
Eigentumsvorbehalt
Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlungen das Eigentum der Koch GmbH, Mörikestrasse 23 ,D 74632 Neuenstein 
Kommt der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nicht nach oder ist Antrag auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens in das Vermögen 
des Auftraggebers gestellt, muss der Kunde auf verlangen die Vorbehaltsware herausgeben. 
Mängelhaftung
Die Gewährleistung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen und beginnt mit der Übergabe der Ware. In dieser Zeit werden alle 
Mängel, die der gesetzlichen Gewährleistungspflicht unterliegen, völlig kostenlos behoben. Sie haben bei Vorliegen eines Mangels das 
Recht zur Nacherfüllung. Bei Fehlschlagen der Nacherfüllung oder nach Erfolgsloser Fristsetzung zur Nacherfüllung haben Sie nach 
Ihrer Wahl einen Anspruch auf Rücktritt vom Kaufvertrag oder Minderung des Kaufpreises. Ausgenommen von der Gewährleistung sind 
Schäden, die auf natürlichen Verschleiß, auf unsachgemäßen Gebrauch und auf mangelnde oder falsche Anwendung oder 
Einsatzgebiet zurückzuführen sind.
Soweit sich nachstehend nichts anderes ergibt, sind weitergehende Ansprüche des Kunden – gleich aus welchen Rechtsgründen – 
ausgeschlossen. Der Verkäufer haftet deshalb nicht für Schäden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind; oder auch nicht
für unsachgemäß Verarbeitung, ungeeigneter Untergrund, ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung, 
vom Kunden vor Verarbeitung der Materialien unterlassene Probeaufstrich,  Probeentnahme von der Richtigkeit der angelieferten 
Materialien hinsichtlich Art, Eignung und Farbton vorgenommen hat. Keine Gewähr wird insbesondere in folgenden Fällen 
übernommen: ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung, ungeeigneter Untergrund, chemische, elektrochemische oder elektrische 
Einflüsse, sofern sie von uns nicht zu verantworten sind Farbabweichungen bis 15 %, vom Auftraggeber vor Verarbeitung der 
Materialien unterlassene Probeentnahme von der Richtigkeit der angelieferten Materialien hinsichtlich Art und Farbton, handelsübliche 
Abweichungen der Lieferung in Farbe, Gewicht und Beschaffenheit, handelsübliche oder geringe, technisch nicht vermeidbare 
Abweichungen in Qualität, Farbe, Gewicht und Beschaffenheit der Lieferung von eventuellen Vorlagen und Mustern, Bessert der 
Auftraggeber oder ein Dritter unsachgemäß nach, haften wir nicht für die daraus entstehenden Folgen. Gleiches gilt für ohne unsere 
vorherige schriftliche Zustimmung vorgenommene Änderungen des Liefergegenstandes. Farbabweichungen bis 15 %  sind im Rahmen 
des des normalen Wertes und überschreiten die Differenzen branchenüblicher Werte nicht bzw. die innerhalb der Anforderungen von 
Güterrichtlinien oder Normen liegen. Lagerung der Liefergegenstände insbesondere haftet der Verkäufer nicht für entgangenen Gewinn 
oder für sonstige Vermögensschäden des Kunden. Soweit die Haftung vom Verkäufer ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies 
auch für die persönliche Haftung von Arbeitnehmern, Vertretern und Erfüllungsgehilfen. Vorstehende Haftungsbeschränkung gilt nicht, 
soweit die Schadensursache auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht oder ein Personenschaden vorliegt. Sie gilt ferner dann 
nicht, wenn der Kunde Ansprüche aus §§ 1, 4 Produkthaftungsgesetz geltend macht. Sofern der Verkäufer fahrlässig eine 
vertragswesentliche Pflicht verletzt, ist die Ersatzpflicht für Sachschäden auf den typischerweise entstehenden Schaden beschränkt.
Haftung
Wir haften nicht für Lieferverzögerungen oder Nichtlieferung, die Verursachung von Verzögerungen durch Transportunternehmer.soweit 
diese hervorgerufen sind durch Ursachen, die außerhalb unseres Einflussbereiches liegen und mit der üblichen Sorgfalt nicht verhindert
werden konnten. 
Wir haften nur bei: Vorsatz, bei grober Fahrlässigkeit unserer Organe oder leitenden Angestellten, bei schuldhafter Verletzung von 
Leben, Körper, Gesundheit, bei Mängeln, die wir arglistig verschwiegen oder deren Abwesenheit wir garantiert haben, bei Mängeln des 
Liefergegenstandes, soweit nach dem Produkthaftungsgesetz für Personen oder Sachschäden an privat genutzten Gegenständen 
gehaftet wird
Haftungsbegrenzung
Schadenersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, aus Verschulden bei Vertragsabschluss und aus unerlaubter Handlung 
sind sowohl! Gegen den Verkäufer als auch gegen seine Erfüllung- bzw. Verrichtungsgehilfen ausgeschlossen, soweit der Schaden 
nicht vorsätzlich oder grob fährlässig verursacht wurde. Dies gilt nicht für Schadenersatzansprüche aus Eigenschaftszusicherungen, die
den Käufer gegen das Risiko von Mängelfolgeschäden absichern sollen.

Verjährung
Sachmängelansprüche und Schadensersatzansprüche verjähren in zwölf Monaten. Dies gilt nicht, soweit gesetzlich für Bauwerke und

Sachen für Bauwerke in § 438 Abs. 1 Nr. 2 sowie für Rückgriffsansprüche in § 479 Abs. 1 und Baumängel in 
§ 634 a Abs. 1 Nr. 2 BGB längere Fristen vorgeschrieben sind. In Fällen der Verletzung des Lebens, Körpers oder der Gesundheit, bei

vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Pflichtverletzung sowie bei arglistigem Verschweigen eines Mangels gelten ebenso die gesetzlichen
Verjährungsfristen wie bei Schadensersatzansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz.
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Anwendbares Recht Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.
Erfüllungsort Erfüllungsort für die Lieferung ist D 74632 Neuenstein.
Gerichtsstand 
Als Gerichtsstand für sämtlichen gegenseitigen Anspruch wird - soweit die Zuständigkeit des Amtsgerichts  besteht, D 74613 Öhringen 
vereinbart - soweit die Zuständigkeit des Landgerichts besteht, Heilbronn/Neckar  vereinbart. 
Salvatorische Klausel

  Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam, undurchführbar oder  nichtig sein, sind hiervon die   übrigen
  Bestimmungen nicht berührt. Die unwirksame   Bestimmung ist durch diejenige zu ersetzen, die dem  wirtschaftlich gewollten Zweck 
  der Parteien entspricht. 
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